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3. Kreisklasse Herren Süd

MTV Bokel II : TSV Kührstedt IV 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Wendelken und Hamann bleiben gegen den TSV Kührstedt 
IV ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Bokel II in der 3. Kreisklasse Herren Süd gegen
den TSV Kührstedt IV durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem
3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Wohlers / Wendelken bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Harjes / Schlake. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Hamann / Kastens gegen Ehlers / Kornahrens bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Hamann / Kastens zurück ins Spiel und gewannen es noch
im Entscheidungssatz. Es war ein langes Spiel, bis Buck / Broschey ihre 2:3-Niederlage gegen
Schlake / Scholz quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schlake / Scholz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg fuhr danach dagegen Dieter Wohlers bei seinem 3:1 gegen
Nils Kornahrens ein. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Thorge Wendelken beim 11:9,
11:9, 11:3 mit Torsten Ehlers und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Bernd
Schlake fand Wilfried Hamann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Frank Kastens bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Claus Harjes.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit
nur einem Satzverlust ging wenig später Gerhard Buck gegen Reiner Scholz durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Malena Broschey in der
Begegnung gegen Silvia Schlake. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schlake zu Ende
ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Dieter Wohlers letztlich im Repertoire, um Torsten Ehlers final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 5:11, 9:11. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Thorge Wendelken und Nils Kornahrens, die Thorge Wendelken
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wilfried Hamann hatte seinen Gegner Claus Harjes
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
hingegen für Frank Kastens beim 12:10, 9:11, 9:11, 11:7, 1:11 gegen Bernd Schlake. Mit 3:1
gewann Gerhard Buck gegen Silvia Schlake und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Bokel II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Lunestedt VII am 24.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Kührstedt IV wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 20.10.2023 gegen den MTV Lintig II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 MTV Bokel II

Doppel: Wohlers / Wendelken 1:0, Hamann / Kastens 1:0, Buck / Broschey 0:1 
Einzel: D. Wohlers 1:1, T. Wendelken 2:0, W. Hamann 2:0, F. Kastens 0:2, G. Buck 2:0, M.
Broschey 0:1 

 TSV Kührstedt IV
Doppel: Ehlers / Kornahrens 0:1, Harjes / Schlake 0:1, Schlake / Scholz 1:0 
Einzel: T. Ehlers 1:1, N. Kornahrens 0:2, C. Harjes 1:1, B. Schlake 1:1, S. Schlake 1:1, R. Scholz 0:1


